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Aromatherapie

Aromatherapie
Duftessenzen für unser Wohlbefinden

Carmen Henzi

Zur Person:
Carmen Henzi, Aromatologin und Astrologin, Mitglied des Schweizerischen Verbands für natürliches

Heilen (SVNH) und der Vereinigung für Aromatologie und Aromatherapie (VEROMA) mit Praxis in Bern,

hat das aite Wissen, das in ihrer Familie seit Generationen weitergegeben wurde, durch neue
Methoden ergänzt. In verschiedenen Weiterbildungskursen im In- und Ausland hat sie ihre Kenntnisse

vertieft und in verschiedensten Anwendungen - bis hin zur bewussten Sterbebegleitung mit ätherischen

Ölen und Bach-Blüten-Essenzen - Erfahrungen gesammelt.
Eine von ihr ausgearbeitete Methode, das DKF-Training, (Duft-Farb-Klang) findet immer mehr Anklang.
Bei körperlicher und seelischer Übermüdung, zur Entspannung, Bewältigung von Stress, bei
psychosomatischen Störungen wie Schlaflosigkeit, Migräne u.a.m.

Seit 1989 gibt Carmen Henzi ihr Wissen in Vorträgen und in Kursen (u.a. auch an Pflegerinnenschulen,

Hebammenschulen, Volksschulen) weiter.

Duftessenzen werden seit Jahrtausenden ausser

zur Parfümierung für die verschiedensten Zwecke

verwendet, so zB„ in Ägypten zur Mumifizierung
(Zimt, Myrrhe), in China als Heilmittel (Minze,

Zitrone), als Zugabe zu Räucherwerk (Lavendel,

Citronelle), um nur einige der Anwendungen zu

nennen. Die zur Luftreinigung verwendeten

Räuchermischungen enthielten bereits in frühester

Zeit nicht nur gut riechende Stoffe als

«Köstlichkeiten für die Nasen der Gotten) - die

dabei eingesetzten Essenzen werden auch heute

zur Luftverbesserung und Desinfektion benutzt,

Dass sie neben der keimtötenden Wirkung auch

noch herrlich duften ist allerdings mehr als nur
eine angenehme Begleiterscheinung.

In den Duftessenzen (ätherische Öle, Balsame,

Harze) konzentrieren sich die Heilkräfte der
aromatischen Pflanzen, deren Duftreize über das

nasale System direkt in die innersten Schaltzentralen

des Gehirns gelangen und dort auf Körper,

Seele und Geist wirken. Durch ihre starke

Konzentration sind ätherische Öle äusserst

wirksame natürliche Mittel, einerseits zur Linderung

von körperlichen Beschwerden, andererseits zum

Anregen der körpereigenen Selbstheilungskräfte.

Weitere Anwendungsbereiche sind Aromamassage

und Aromapflege, Anwendung von
Duftstoffen zusammen mit alten und neuen
Entspannungstechniken im Rahmen allgemeiner
Lebens- und Gesundheitsberatung, für pädagogische

und heilpädagogische Arbeitsbereiche,

innerhalb der Psychotherapie, u.a. Dabei werden
die Essenzen in eine ganzheitliche Methode

eingebunden.

Reine Duftessenzen sind eine herrliche Gabe der

Natur, sind so richtig zum verwöhnen und

entspannen, erfrischen und beleben - bei

richtiger Auswahl können wir uns und anderen

damit viel Gutes tun. So wirkt zB. das ätherische

Öl der Zitrone konzentrationsfördernd, das der

Orangenblüte dagegen sehr beruhigend -
jedoch nur, wenn wir den Duft auch angenehm
finden und unsere Nase nicht verschliessen.

Bei der Auswahl der richtigen Essenzen sollte

deshalb unsere Nase ein wichtiges Wörtchen

mitsprechen. Je nach zu behandelnden
Beschwerden steht meistens eine mehr oder

weniger grosse Auswahl an Essenzen zur
Verfügung, deren zusätzliche Wirkungen gleichzeitig

genutzt werden können. So haben folgende
keimtötenden Essenzen noch die angegebenen
zusätzlichen Wirkungen:
Rosmarin belebend, anregend schweisstrei-

bend

Zitrone - erfrischend, konzentrationsfördernd,
belebend

Bergamotte beruhigend, entspannend,
fiebersenkend, erfrischend, erheiternd

Bergamotteöl sollte im Hochsommer nicht
verwendet werden - die Wespen, Bienen und

Hornissen lieben es heiss!

Für Massagen, Einreibungen, Wickel, Kosmetik,

Bäder und andere äusserliche Anwendungen ist

ein Allergietest anzuraten. Alle Essenzen sind nur
in starker Verdünnung hautverträglich, die einzige
Ausnahme ist das reine Lavendelöl.

Ebenso wichtig wie die richtige Auswahl und

Dosierung ist die Qualität der Duftstoffe. Nur
natürliche und 100% reine Essenzen sind

lebendig und wirkungsvoll.

Da ätherische Öle äusserst konzentriert sind und

Schleimhautreizungen verursachen können,
sollten sie prinzipiell nicht eingenommen
werden. Ausnahmen sind aromatisierte Lebensmittel

wie Tee, Honig, Wein, Kuchenteig, usw.

Für jede Anwendung gilt- weniger ist mehr. Eine

Duftlampe, ein Schälchen heisses Wasser mit 1-

2 Tropfen Essenz ist wunderschön. Zu lange oder

zu starke Beduftung kann zu Übelkeit,
Kopfschmerzen und anderen Befindlichkeitsstörungen

führen und für das Umfeld zu einer

Belastung werden!

Ätherische Öle sind die Seelen der Pflanzen -
lassen wir sie zu unserer Seele sprechen.
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